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Liebe Gäste und BesucherInnen 
der Bergbahnen Berwang,
liebe Freunde und LeserInnen,

im Namen des Teams der Bergbahnen Berwang 

möchten wir Sie herzlich willkommen heißen. 

Berwang und das Berwangertal mit den Ortsge-

meinden Berwang, Bichlbach und Heiterwang,  

das ist eine Familien- und Genussskiarena im 

Winter und ein Wander- und Bikeparadies im 

Sommer mit viel Platz für Entspannung und 

Ruhe. Auf über 1300 Meter Seehöhe erwartet Sie 

ein einzigartiges Urlaubsidyll. Ein Dutzend Lift-

anlagen und 36 Kilometer bestens präparierte 

Pisten sorgen für ungetrübten Winterspaß. Der 

Nachwuchs wird im Kinderland und Bobos Kin-

derclub auf viele Überraschungen treffen und 

beim Snowboarden, Ski alpin und Carving viel 

Spaß haben. Die reine Bergluft und das herrli-

che Panorama im Berwangertal werden Ihnen 

das Gefühl von Erholung pur vermitteln und 

den Alltag vergessen lassen. Im Sommer laden 

Sie zahlreiche Wandermöglichkeiten ein, un-

sere Gegend noch besser kennenzulernen. Un-

terwegs warten auf Sie urig gemütliche Hütten 

zum Einkehren. Genießen Sie Ihren Aufenthalt 

im Berwangertal und erfreuen Sie sich auch Zu-

hause an unserem Berwang Journal.

Für die zahlreichen Einschaltungen unserer Ge-

schäftspartner und Freunde möchten wir uns 

herzlichst bedanken.

Ihr Team der 
Bergbahnen Berwang
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Moderner Skilift in Berwang
Berwang reiht sich ein unter 
den Wintersportorten Tirols

„Am Mittwoch wurde im Beisein von 

Bezirkshauptmann Stellvertreter Dr. Dengl 

ein moderner Skilift in Berwang eröffnet.“

So lautete ein Artikel auf Seite 5 der Tiroler 

Nachrichten, Ausgabe 302 im Jahre 1949. Bei 

besten Schneeverhältnissen konnten die ersten 

Skifahrer, im Artikel heißt es weiter, „die der-

zeit in Berwang ausgesprochen internationale 

Sportlerwelt“, die ersten Schwünge am Hoch-

bichl ziehen. Als Erste im Bezirk Reutte haben 

die Berwanger einen Sessellift gebaut. Mit ei-

ner Geschwindigkeit von 1,7 Sekundenmetern 

bringt der Lift bis zu 250 Skifahrer pro Stunde 

auf den Berg. „Vorläufig ist die Liftanlage auf 

dem sogenannten Hochbichl angelegt, von wo 

aus der Skisportler drei Abfahrtsmöglichkeiten 

ins Tal hat. Der Fahrpreis ist so niedrig gehalten, 

dass die Benützung auch den einheimischen 

Sportlern offen steht“. Allerdings darf man den 

Lift von damals nicht mit modernen Sesselliften 

vergleichen. Hier saßen die Skifahrer tatsäch-

lich in einem Sessel, der unterhalb des Seils ein-

gehängt war. Immerhin aber ein Fortschritt zu 

den bis dahin verbreiteten Schleppliften.
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Beinahe im Jahrestakt entstehen 
ab Mitte der 1950er Jahre neue Lifte

1949 Hochbichllift

1955 Mooslift

1956 Sonnenlift, heute die Sonnalmbahn

1957 Hochbichllift Neubau

1959   Höniglift

1961  Hochalmlift, 

 heute die Sonnalmbahn

1961  Rastkopflift, heute Panoramabahn

1966 Muldenlift

1966 Rinnerlift, 1979 verlängert

1967 Kögelelift

1969 Thanellerkarlift

1977–2007 Almkopfbahn

1978 Sonnenbichllift

1992 Biliglift

1993 Sonnalmbahn

1994  Egghoflift jetzt „Brauni“

1994  Panoramabahn

2003 Bärenbadlift

2007  Almkopfbahn Neubau

2009 Egghof Sun Jet

2010 Tellerlift „Brauni“

Beschneiungsanlagen: 

1991  Sonnalmbahn 

2005  Almkopfbahn 

2009  Thanellerkarlift
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Das Höchste (der Gefühle) 
in der Zugspitzarena
Berwang ist ein malerisches Bergdorf und zu-

gleich der höchstgelegene Wintersport ort in 

der Tiroler Zugspitz Arena. Der kleine Ort liegt 

auf einem Sonnenplateau in über 1.300 Meter 

Seehöhe. Von hier aus können Sie, nach Osten, 

den Panoramablick auf die Zugspitze genießen. 

Im Westen liegen die Lechtaler Alpen zum Grei-

fen nah. 

Und hier liegt ein Wintersportparadies, direkt 

vor Ihrer Haustür. Das schneesichere Skige-

biet auf 1.342 Meter lädt ein zum Entspannen, 

Sport treiben und zum Familienvergnüglichen 

Urlaub. Mit Skipisten, die gleich hinter der Ho-

telterrasse beginnen, können auch die Kleinen 

schon mal allein mit den Brettln losziehen und 

sind immer in Blickweite vom Hotel. Hier legt 

man gern eine kurze Pause oder ein Mittags-

schläfchen ein, um anschließend mit neuer 

Energie in die Ski-, Eislauf- und Rodelgaudi zu 

tauchen. Hier bringt jeder Tag neuen Spaß.

Die Skiarena 
Bergbahnen Berwang 

Bei uns wedeln Schneekönige jeden Alters vor 

Freude: Das Berwangertal hat traumhafte Pis-

ten, die fast bis ins Ortszentrum reichen. Ne-

ben Sessel- und Gondelbahnen gibt es bei uns 

Kinderlifte mit fachkundiger Betreuung. Win-

terwanderwege und Langlaufloipen gehören 

ebenso zum Angebot wie eine Eis- und Rodel-

bahn sowie Wellnessanlagen. Sie müssen nur 

noch Ihr Urlaubsquartier wählen: ob 4-Sterne-

Hotel, Gasthof, Frühstückspension oder Feri-

enwohnung. Sie werden sich wohlfühlen. Denn 

Gastfreundschaft, Geselligkeit und tirolerische 

Gemütlichkeit schreiben wir hier aus Tradition 

groß! Berwang - der Geheimtipp ohne Stress! 

Auch wenn Sie nur für einen Tagesausflug oder 

übers Wochenende zu uns kommen, mit dem 

Auto oder der Eisenbahn. Wir sind gleich die 

Ersten nach der A7 aus Norddeutschland und 

auch schnell, mautfrei zu erreichen aus Bayern. 

Per Zug zur Bahn

Die Bergbahnen Berwang bieten ihren Gästen 

etwas ganz besonderes. Ob Sie nun für eine 

Tagestour, übers Wochenende oder eine Wo-

che zu uns kommen, Sie müssen nicht mit dem 

Auto anreisen. Auch wenn es den Kurswagen 

aus Deutschland bis Bichlbach nicht mehr gibt, 

der Zug hält nach wie vor direkt an der Bahn, 

genauer gesagt, liegt die Haltestelle an der Tal-

station der Almkopfbahn. Ob Sie nun von Reutte 

oder Garmisch zum Wandern hierher kommen, 

oder in München und Göppingen in die Bahn 

einsteigen, in einem Zug geht es hinauf nach 

Berwang/Bichlbach – ohne Stress und Stau. 
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Die Visitenkarte eines jeden 
Skigebietes: unsere Skipisten

Immer abends, wenn Ihr Skivergnügen endet, 

beginnt die Stunde unserer Mitarbeiter. Mit 

modernstem Gerät werden die 36 Kilometer 

Skipiste präpariert, damit Sie am nächsten Tag 

wieder genauso herrliche Schwünge durch den 

Schnee ziehen und wie auf einem Teppich glei-

ten können. Bis weit in die Nacht hinein sind 

die Raupenfahrer zugange, um den Schnee 

und vereiste Stellen aufzuarbeiten. Die Pflege 

und der Erhalt unserer Skipisten, aber auch der 

technischen Anlagen sind uns wichtig und teu-

er. Dabei müssen natürlich die strengen Vorga-

ben zum Umwelt- und Naturschutz eingehalten 

werden. 

Wussten Sie, dass durch die technische Be-

schneiung der Wiesen, die Gräser und Wurzeln 

vor mechanischer Beschädigung und Frost ge-

schützt werden! Unsere Landwirte wünschen 

sich sogar die Beschneiung zum Schutz der 

Vegetation. Durch die spätere Schneeschmelze 

wird die Frühjahrstrockenheit verringert. Und 

unser selbst gemachter Schnee besteht zu 100 

Prozent aus kristallklarem, bestem Trinkwasser 

und der guten Luft der Berge. 

Zu diesem Zweck haben wir in den vergange-

nen Jahren kräftig investiert. Unter anderem 

wurden damit neue leistungsfähigere Pisten-

raupen beschafft, deren Stückpreis bei rund ei-

ner halben Million Euro liegt. Weiterhin stehen 

uns rund 100 hochmoderne Schneeerzeuger 

zur Verfügung um die Temperaturen vorausge-

setzt, in weniger als zehn Nächten die Hauptab-

fahrten in der Skiarena Bergbahnen Berwang zu 

beschneien. Wir beschneien 80 Prozent unserer 

insgesamt 36 Kilometer Abfahrten für ein rund-

um sorgloses Skivergnügen. Und bei den zahl-

reichen Pisten, die von Blau (leicht) über Rot bis 

Schwarz (anspruchsvoll) reichen, ist für Jeden, 

ob Anfänger oder Profi bis zum Tiefschneefan 

bestimmt das Richtige dabei. 

Damit ist nicht nur ein rascher Saisonbeginn 

möglich, wir erschließen damit auch große Tei-

le der Skiarena Bergbahnen Berwang. 
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Die Genuss-Skischaukel

Sie müssen nicht einmal nach Berwang hoch-

fahren, um unser Skigebiet kennenzulernen. 

Folgen Sie nur der Fernpassstraße bis zur Alm-

kopfbahn in Bichlbach. Von hier schaukeln Sie 

los mit den modernen Kabinen der Almkopf-

bahn auf die Hochalm. Ab hier geht es weiter 

zur Sonnalmbahn und über den Bilig- und Tha-

nellerkarlift zur Rastkopf-Panoramabahn. Über 

die „Superabfahrt“ gelangen Sie vom oberen 

Rastkopf nach Rinnen und zum Rinnerlift, von 

wo Sie mit dem Mooslift wieder zum Thaneller-

karlift gelangen. Weiter geht es mit dem neuen 

6er-Egghof Sun Jet zurück zur Sonnalmbahn. 

Durch die Verbindungslifte Egghof- und Bilig-

lift kann auch in der entgegengesetzten Rich-

tung „geschaukelt“ werden. Dadurch ist es auch 

möglich, überall ins Skigebiet einzusteigen und 

problemlos wieder zum Ausgangspunkt zurück-

zukehren. Speziell für die Kleinsten sind der Bä-

renbad- und der Brauni-Lift.

Ganz neu in der Skiarena ist der Obstacle Park 

beim Thanellerkarlift mit Slopes, Kicker und 

Rails, wo Experten auf den Brettern ganz auf 

ihre Kosten kommen.

Weitere Wintersportmöglichkeiten lassen be-

stimmt keine Langeweile aufkommen und 

 garantieren Spaß und Abenteuer.
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Der Nachtskilauf 
Genießen Sie ein Wintervergnügen 
unterm Sternenzelt

Die Skiarena Bergbahnen Berwang bietet ihren 

Gästen einen Nachtskilauf mit Beleuchtung an. 

Jeden Donnerstagabend gehört die Piste am 

Egghof Sun Jet den SkifahrerInnen und Snow-

boarderInnen, jeweils von 18.00 bis 21.45 Uhr in 

den Monaten Dezember bis März. In dieser Zeit 

haben auch die Skihütte Jägerhaus Berwang 

an der Bergstation, das Restaurant Sonn-Alpin 

an der Talstation und die Sportgeschäfte (Ski- 

und Rodelverleih) in Berwang abends geöffnet. 

 Bitte beachten Sie die gesonderten Tarife. Wie 

die SkifahrerInnen können Sie auch mit dem 

Rodel auf der beleuchteten Rodelbahn ins Tal 

hinab fahren.
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Ski-Langlauf und 
Winterwandern in Berwang

Zahlreiche Langlaufloipen sorgen in der Zug-

spitz Arena, vor allem auch im Berwangertal 

dafür, dass nicht nur die Freunde von Alpinski 

auf ihre Kosten kommen. Fünf Tourenvarianten 

zwischen zwei und acht Kilometern Länge las-

sen keine Langeweile aufkommen.

Und Sie müssen noch nicht einmal auf Skiern 

stehen. Ein perfekter Tag für Jung und Alt kann 

auch mit einer Wanderung durch das verschnei-

te Tal ausklingen oder beginnen. Vom zentralen 

Punkt am Parkplatz Egghof Sun Jet führt ein ge-

räumter und gestreuter Fußweg zur Bergstation 

bzw. zum Jägerhaus. Die 6er-Sesselbahn trans-

portiert auch Fußgänger und Rodler (ebenfalls 

Kinderwagen) sowohl hinauf als auch hinunter. 

So können Sie sich, egal ob Rodler, Fußgänger 

oder Skifahrer, am Jägerhaus, im Sonn-Alpin, 

bei der Kaminstube oder in Rinnen bei der 

Rimml-Stube treffen. Vom westlichen Ortsende 

Berwangs führt ein geräumter und gestreuter 

Spazierweg zum Berwanger Ortsteil Rinnen. Auf 

Wunsch können Sie auch einen Pferdeschlitten 

nutzen, um die Gegend zu erkunden.

Unsere Naturrodelbahn 
am Egghof Sun Jet

Unsere Naturrodelbahn am Egghof Sun Jet ist 

täglich geöffnet und leicht zu erreichen. Sie 

können entweder mit der 6er Sesselbahn Egg-

hof Sun Jet auffahren oder zu Fuß auf dem 

geräumten Wanderweg zum Jägerhaus auf-

steigen. Das Rodeln auf der Rodelbahn ist kos-

tenfrei, die Bergfahrt mit dem Egghof Sunjet 

ist kostenpflichtig! Hier gelten alle Skitickets 

(Tageskarten, Punktekarten, Saisonkarten und 

Mehrtageskarten), auch für Rodler und Fußgän-

ger. Darüber hinaus gibt es auch 1-, 3-, 5- und 

10er Bergfahrtenkarten. Rodeln auf den Skipis-

ten ist aus Sicherheitsgründen verboten. Einen 

Rodelverleih finden Sie in allen Sportfachge-

schäften Berwangs sowie ebenfalls im Jäger-

haus Berwang. Riesen Spaß ist garantiert für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene!
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Der Winkemann von 
Berwang grüßt die ganze Welt

Pünktlich um 8.30 Uhr jeden Morgen, allerdings 

nur in der Wintersaison, grüßt der Winkemann 

die ganze Welt. Eigentlich ist es einer unserer 

Mitarbeiter, der morgens um 8.30 Uhr die Berg-

station öffnet. Und weil er seine Tochter grüßen 

wollte, winkte er in die Panoramakamera, die 

im 3sat-Fernsehprogramm die Wetterbilder 

überträgt. Mittlerweile kennt ihn die halbe 

Welt. Schalten Sie ihren Fernseher ein, täglich 

auf 3sat um 8.31 Uhr. Und winken Sie zurück.

Sicherheit wird groß geschrieben

Seit der Wintersaison 2008/2009 sorgt die neue 

Skibrücke sowie die Erneuerung der Zufahrt-

straße von Berwang zur Panoramabahn Rast-

kopf für noch mehr Sicherheit und Komfort. 

Mussten die Wintersportler bisher noch eine 

Straße überqueren, um von der Panoramabahn 

zum Mooslift zu wechseln, ist dies nun unkom-

pliziert und sicher über die neue Brücke mög-

lich. Die übrigens auch von Pistengeräten be-

fahren werden kann. Ein Pluspunkt an Komfort 

und Sicherheit für unsere Gäste.

Ein Paradies im Winter



12

Unvergleichliche Natur und viel 
Platz für sportliche Betätigung

Wo sich die Wälder lichten und Gipfel öffnen, 

wo sich satte Almblumenwiesen auf kleinen 

Plateaus sanft an die Berge schmiegen, da liegt 

Berwang. Der Name unseres Ortes leitet sich 

tatsächlich ab von den Bären, die hier oben auf 

den Wiesen (wang) tollten. Und was Meister 

Petz zu schätzen wusste, das können auch Sie 

genießen. Ein Bergurlaub hier oben im Berwan-

gertal belebt die Sinne und lässt den Alltag ver-

gessen. Das Klima in Berwang ist ideal für die 

sportliche Betätigung, auch im Hochsommer 

herrschen dank der Höhenlage angenehme 

Temperaturen, die jede Tour zum Genuss wer-

den lassen. 

Biken, Baden, Bergwandern

Die Möglichkeiten der sportlichen Betätigung 

in und um Berwang im Sommer sind zahlreich. 

So ist das Berwangertal Ausgangspunkt für 

zahlreiche Wanderwege, die auf der einen Seite 

ins Rotlechtal und in die Tiroler Zugspitz Arena 

führen. Auf der anderen Seite geht es über Rin-

nen und Namlos ins Lechtal und nach  Reutte. 

Eine gute Ausrüstung vorausgesetzt, locken 

auch leichte und mittelschwere Bergtouren auf 

Gipfel rund um Berwang, ob nun Thaneller, Hö-

nig oder Roterstein. 

Das Berwangertal ist ein Alpenblumenparadies. 

Wenn Sie im Frühsommer auf die Alm kommen, 

können Sie die Farbenpracht dieser kleinen 

Kunstwerke genießen. Lehnen Sie sich zurück, 

lauschen Sie den Grillen oder dem lustigen 

Plätschern des Baches und erfreuen Sie sich 

an den Kleinoden. Die Flora Berwangs ist be-

sonders reichhaltig, hier oben gibt es über 800 

Pflanzenarten, die im Klima Berwangs und 

durch die besondere Sonneneinstrahlung einen 

idealen Lebensraum gefunden haben. Kommen 

Sie doch mit auf eine Wanderung und erfahren 

Sie durch sachkundige Führer mehr über selte-

ne und schöne Blumen.



Oder mögen Sie es sportlicher – 
dann gehen Sie auf Tour mit dem 
Bergmönch/Bergroller 

Nein, das ist kein Geistlicher, der in einem Klos-

ter in der Nähe lebt. Der Bergmönch ist vielmehr 

ein ganz besonderes Fortbewegungsmittel und 

wir versprechen Ihnen, nicht nur Ihre Kinder 

werden ihn lieben. Der Bergmönch ist einer von 

drei speziellen „Rollern“, die nicht für die Groß-

stadt, sondern für alpine Wege gemacht sind. 

An den Talstationen in Bichlbach und Berwang 

können Sie diese Offroad-Roller ausleihen und 

auf Tour gehen. Wir befördern sowohl die Rol-

ler als auch Ihr Mountainbike, Kinderwagen 

und Ihren vierbeinigen Liebling gratis mit der 

Almkopfbahn (Kabinenbahn) in Bichlbach und 

mit der Sonnalmbahn (Sesselbahn) in Berwang. 

Und von der Hochalm geht es nur bergab, um-

runden Sie doch einmal den Almkopf, bis Sie 

wieder in Bichl bach stehen.  

Zwischenstopp im Waldfreibad

Die Region Berwangertal hält zahlreiche Mög-

lichkeiten zur Freizeitgestaltung bereit. Neben 

Wandern und Biken können Sie in Berwang 

auch baden gehen. Hier gibt es das Sportzen-

trum mit dem beheizten Waldfreibad und Kin-

derbecken sowie einer großen Liegewiese. In 

Bichlbach gibt es einen Waldseilgarten, Bade-

see, Raftinganlage und vieles mehr.

Alpine Impressionen garantiert.

Berwang ist Luftkurort und liegt idyllisch auf ei-

nem Bergsattel zwischen Rotlech und Lechtal. 

Berwang und das Berwangertal stehen für fa-

milien- und kinderfreundliche Unterkünfte und 

für aktive Erholung und Entspannung. Die viel-

fältigen Angebote von Spiel, Sport, Kultur und 

Bergabenteuer verleihen frische Kräfte und 

neue Energien. Zu den besonderen Highlights - 

neben freundlichen, komfortablen und familiär 

geführten Unterkünften - gehören die ausge-

wählten Mountainbike-Strecken, das Sportzen-

trum am Waldrand mit romantischem Wald-

schwimmbad, mit Tennisplätzen und Minigolf, 

die gemütlichen Restaurants, Cafés, Hütten und 

Bars und das umfangreiche Kulturprogramm 

mit Konzerten und Tanz.

Im Berwanger Bergsommer ist immer was los. 

Wir bieten geführte Bergwanderungen und 

Mountainbiketouren an.

Ein Traum im Sommer
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Kontakt
Bergbahnen 
Skiarena Berwang
6622 Berwang 82

Telefon: +43 (0) 5674 / 8124
Telefax: +43 (0) 5674 / 8124

E-Mail: info@bergbahnen-berwang.at
Internet: www.bergbahnen-berwang.at
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